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Wir eröffnen hiermit ein neues Abon⸗ die 1 auptkaſſe und von dieſer die 

* å , Spezialkaſſen mit Anweiſun u verſehen 

l ement für > die „Monate Mai und waren, A — wohl möglich, daß pA a noch 

ni für die einmal t ä glich die eine oder andere Beihülfe nicht gezahlt 


worden ſei, jetzt würden die meiſten Vete⸗ 
ranen im Beſitz der Zulage ſein. Alsdann 
wurde die Debatte bis Abends 7½ Uhr unter⸗ 
brochen. In der Abendſitzung wurde der 
Etat des Miniſteriums des Innern erledigt 
und brachte der Abg. Szmula die Beſchäfti⸗ 
gung und Ausweiſung von polniſchen Arbei⸗ 
tern zur Sprache, was zu einer Diskuſſion 
führte, an der ſich Abg. Limburg⸗Stirum und 
der Miniſter des Innern betheiligten. Beim 
Kultusetat wandte fih der Abg. Wetefamp 
gegen den Akt der Ankündigung der Einfüh⸗ 
rungskurſe für Realſchulabiturienten zum 
juriſtiſchen Studium. Auf eine Anfrage des 
Abg. Dr. Crüger erwiderte Miniſterialdirektor 


Mihemed Stettiner Zeitung mit 
Mu Pfg. Beſtellungen nehmen alle Poft- 
anſtalten an. Die Stettiner Zeitung wird 
bereits Abends ausgegeben. 

Die Redaktion. 


Der Reichstag 
überwies geſtern das Geſetz zur Beſchränkung 
der gewerblichen Kinderarbeit an eine Kon 
Riſſion. In der Debatte darüber ſpielte die 
Frage der ländlichen Kinderarbeit weiter eine 
Rolle. Unter Berufung auf die bereits in der 
Vorgeſtrigen Debatte erwähnte Statiſtik des 
Lehrers Agath ergingen ſich die Redner der 
freiſinnig⸗ſozialdemokratiſchen Linken in 
kxtremen Kritiken der bezüglichen Verhältniſſe 
M der Landwirthſchaft, denen von der andern 
Seite die Abgg. Gamp, Stöcker und Graf 
Bernſtorff entgegentraten. Im Uebrigen bil⸗ 
deten die Verhältniſſe in der meiningiſchen 
Hausinduſtrie einen Hauptangriffspunkt für 
Die Abgg. Müller⸗Meiningen (freiſ. Vp.) und 
Reißhaus (Soz.). Der Vertreter der ſachſen⸗ 
meiningiſchen Regierung im Bundesrathe 
legte demgegenüber dar, was zur Beſeitigung 
der vorhandenen Nothſtände bereits geſchehen 
ME insbeſondere, um von den Wohnräumen 
etrennte Arbeitsräume zu ſchaffen. Daß ein 
Wölliges Verbot der Kinderarbeit ohne Schädi⸗ 
ung der Arbeiterbevölkerung nicht möglich 
Wäre, wurde auch von dem freiſinnigen Redner 
Jugegeben. Ebenſo erkannte dies der elfäl- 
Riche Abg. Röllinger an, der die Vorlage des 
Et ee mit uneingeſchränktem Beifall He- 
te. 


keit des Bauführerexamens mit Diplom neus 
Verhandlungen ſchwebtn. 


Die Friedensverhandlungen. 
Den letzten Nachrichten zufolge ſind die 
Burenführer eifrig an der Arbeit, um ſich im 
Wege gegenſeitiger Ausſprache zur Friedens 
frage, die ihnen ſehr am Herzen zu liegen 
ſcheint, ſchlüſſig zu werden. Wenn man einer 


Depeſche, die einem Londoner Finanzhauſe 
aus Johannesburg zugekommen ijt, Glauben 
ſchenken darf, ſo iſt ſogar in kürzeſter Friſt 
eine definitive Erklärung der Buren in Trans⸗ 
vaal und im Oranje-Freiſtaat zu Gunſten des 
Friedens zu erwarten. Auch macht man ſich 
ſcheinbar in Burenkreiſen bereits mit dem 
Gedanken an das Fallenlaſſen der Unabhän⸗ 
gigkeitsfrage vertraut und man ventilirt, um 
die unverſöhnlichſten Anhänger der Selbit- 
ſtändigkeit zu beruhigen, die Errichtung einer 
neuen Buren-Nepublit im Gebiete von Qan- 
genburg zwiſchen Deutſch⸗Südweſtafrika und 
Portugieſiſch⸗Weſtafrika. Man mag vorläufig 
über alle dieſe Fragen denken, wie man wolle, 
jedenfalls ſind ſie hinreichende ſymptomatiſche 
Zeichen dafür, daß ſich das Zünglein der 
Waage erſichtlich auf die Friedensſeite neigt. 

gt 


Z 7 - BENE 
m Abgeordnetenhauſe 
o Mtipann ſich geſtern zunächſt bei dem Etat der 
Dergverwaltung eine 1 Debatte, hervor⸗ 
etujen durch die vom Abg. Dr, Hirſch (Frei. 
SP.) geäußerten Beſchwerden über die Ver · 
Daͤltnif der Bergarbeiter im Revier Dort- 
mund. Bei dem Etat der Handels- und Ge- 
Werbeverwaltung. erwiderte der Handels. 
. aite auf Klagen des Abg. Hoheiſel (Ztr.) 
f r die Lage der Handweber, daß dieſer Er- 
8 bende welg nicht lebensfähig zu erhalten und 
Nothſtande nur ch Ueberführung zu 
eten Erwerbsarten ‚abzubeljen ſei. Die 
I taatsregierung werde nach Kräften in die 
ne wirken. Dem Abg. Gamp (freik.), 
: Su. A. den Antrag des Deutſchen Han⸗ 


Son 


Aus dem Reiche. 


* 


in den Buchenwald. Am Abend fand 
Diner zu 31 Gedecken ſtatt, zu welchem ver- 


rottau und der Landrath Singelmann⸗ 
Glogau geladen waren. — Oberſtaatsanwalt 
a. D. Konrad Hantelmann iſt in 1 im 

r von 91 geſtorben. r vertrat 
im Jahre 1859 und von 1870 bis 1873 als 
Mitglied der Freikonſervativen den Wahlkreis 
Ratibor im Abgeordnetenhauſe. — Aus Greiz 
wird gemeldet, daß Fürſt Heinrich XVI. jün⸗ 
gere Linie die Regentſchaft über Reuß ältere 
Linie geſtern angenommen hat. — Der Groß⸗ 
herzog von Baden ſtiftete eine Jubiläums. 
medaille in Bronce, am Bande zu tragen, 


Dells 


nen, bemängelt H erklärte der M * 
ter, daß die Handelskammern auch die In⸗ 
Duſtrie ihrer Diſtrikte vertreten, daß aber die 
Ren. induſtriellen Verbände ſtets einige 
Induſtriezweige ganz umfaſſen, daher in Be- 
dug auf diefe ſachverſtändiger, aber auch eim- 
eitiger ſeien. Er werde daher ſowohl Han- 
bvelskammern wie induſtrielle Verbände hören 2 N l 
end ſich danach ſein Urtheil. bilden. Daß der paoe im Belige der Erben der Dekorirten 
Streit über dieje Frage vom Handelstage] bleibt; zahlreiche Verleihungen der Medaille 
er angefacht werde, fi bedauerlich. Auf ſind bereits erfolgt. Der Großherzog hat 


i Ntegumg des Abgeordneten v. Savign )] zahlreiche Begnadigungen von zu Freiheits. 
eignung 9 gny (93 ſtrafen Verurtheilten verfügt. Am Schluſſe 


eilte der Miniſter mit, daß aus dem Dis⸗ N | 8 
po ionsfonds ausreichende Mittel zur Ver- der geſtrigen Sitzung der zweiten Kammer 
gedachte der Präſident Gönner des Regie⸗ 


ug um wie Beamte und l 2 
> rungs-Jubiläums des Großherzogs, pries den- 


flug geſtellt ſeien, y 
: rer fo auch Gewerbetreibende und Arbeiter i 
diu der Induſtrie⸗Ausſtellung in Düſſeldorf zu) jelben als einen milden und weiſen Herrſcher 

des Landes und mächtigen Förderer der Einig- 


kutſenden; auch beabſichtige er, Freifahrt für de⸗ j 1 
keit, Macht und Größe des deutſchen Vater- 


Jelche zu erwirken. Der etwaige Ueberſchuß he j 
Meier Ausſtellung werde zweifellos ebenſo landes und ſchloß mit einem dreifachen Hoch 
um Beſten der Gewerbe verwandt, wie der- auf den Großherzog, in welches das Haus be- 
jenige der früheren zur Errichtung des für] geiſtert einſtimmte. — Zu dem Städteproteft 
das Handwerk jo ungemein förderlichen Ge gegen den Zolltarif find die Mitglieder ſtädti⸗ 
TPerbemuſeums in Düſſeldorf. Beim Etat des ſcher Körperſchaften auf den 12. Mai, Mor- 
Rn iſteriums des Innern erwiderte der Mi- gens 11 Uhr, in das Hotel Kaiſerhof in Berlin 
fter dem Abg. Dr. Arendt (freik.), daß der eingeladen worden. Als Berichterſtatter wer⸗ 
Nachtragsetat des Reichs betreffend die Er⸗ den Stadtrath Fiſchbeck-Berlin und ein aus- 
hung der Veteranenfonds erft am 24. März wärtiger Theilnehmer der Verſammlung funs 
en giren und zugleich eine entſprechende Reſolu⸗ 


das Miniſterium des Innern gekommen, i 1 
2. April. unmittelbar nach dem Oſterfeſte tion in Vorſchlag bringen. Nachdem in 


ma 


E 
* 
= 


Der bittet, daß man ihm vieles verzeiht, 
Er rettet die Dame und führt ſie zu Tiſch, 
Da leuchtet das "> er wie Schnee jo 


friſch. 

Und alles iſt traute Behaglichkeit. 

Doch lobt er die Suppe nicht, o verzeiht; 
Erſt wird er ſie koſten und gut erproben 
Und auch den Fiſch erſt am Ende loben, 
Und wenn der Puterbraten vorbei, 

Sagt er auch, ob der vortrefflich ſei. 

Nur eines kann er ſchon jetzt bezeugen: 
Er muß ſich dem Geiſte des Hauſes beugen. 
So friſche Worte, ſo viel für das Herz, 
So Frauen wie Männer voll köſtlichem 


Scherz, 
Und (was ſonſt nicht üblich) es 


f geküßt, 8 
Was jeder Jüngling mit Freuden begrüßt. 
Gott ſegne das Mahl, ihr lieben Leut, 


Großſtaòtluft. | 


F — Driginal-Novelle von A. Gilly. 
114 ; 


Und jo dachte fih denn der junge Mann: 
mie iſt leicht zu haben! Ein wenig Gefühl, ein 
wenig Unverfrorenheit — und jie beißt an. 
SO das Anbeißen dachte er ſich ſo ſchön, 
. un er die reizenden Lippen der Lilly Hellmer 
betrachtete. 
Die Suppe war aufgetragen; ein alter, 
uwever Wein in venetianiſchen Schalen 
wurde kredenzt. Es beſtand in dieſer Sitte 
ame kleine Aufgabe: Eines der Gläſer war 
=: zeichnet, der Empfänger mußte einen erſten 
Ekinkſpruch thun. Dies wurde Heinrichen e 
| Und wer jetzt anfängt, macht es geſcheit!“ 


z 

Oh Lillp erklärt. | ‚anf J 

y 22 Sie ſich vor dieſem Glaſe, Herr Er hatte den richtigen Ton getroffen, das 
Aſſeſſor!“ ſah er an den freundlichen Blicken, die zu ihm 
Ja, aber wie foll ich das machen?“ während des launigen Spruchs hinflogen. 
Am Rande iſt ein ganz feiner Sprung, der „Das haben Sie niedlich gemacht!“ ſagte 
it bei genauer Beſichtigung des Glaſes er- Lilly, ein wenig erröthend unter dem vollen 
Blick des Nachbars. „Die Karte müſſen Sie 
mir ſchenken. 


Nachdruck verboten. 


wird 


Punt wird. Es iſt Geſetz, daß der mit dieſem 
rinkglas Beehrte einen Spruch ausbringt 
wenn möglich in Reimen. Die brauchen Hamſterkaſten!“ + R 
nicht blank gehobelt zu fein, einfache Knüttel Heinrich reichte ihr galant feine Tiſchkarte 
igen.“ i . und ſagte: „Unter der Bedingung, daß Sie 
Jeder hatte unterdeſſen ſein Glas geprüft. mir auch einen kleinen Spruch auf Ihre Karte 
i aſſen wir die Suppe lieber nicht kalt ſchreiben!“ a 
ien!“ jagte Fritz Breuer behaglich lächelnd. „Das kommt ja fait einer Korreſpondenz 
| XO ſehe eben an der gedankenſchweren Miene gleich!“ lachte fie auf und nahm den kleinen 
rretters, zubenamſt Prinz Heinz, daß er Schreibſtift von ihm an. Ihre Hände be 
eine Probe ſeines Talents zu geben hat.“ rührten ſich dabei leicht; wie anders fühlten 
Es war wirklich jo; Heinrichen wurde dar- ſich dieje warmen Finger an, als der matte 
etwas unbehaglich. Aber er erhob ſich Druck von der Hand Refi Bührens. Und doch 
deinem Platze und ſagte, feine Menukarte.] kam gerade jetzt eine leidenſchaftliche Reue 
deren Rückſeite er ein paar Verſe gekritzelt über den jungen Mann; er ſah ein, wie riid- 
r e ben, n Wengen In A zn wiegen, ‚Be 
Wer von der Provinz kommt Herein- guten Mädchens in Träume zu wiegen, 
ar! aeichneit er nie erfüllen tonnton He 


At 
in 


Da noch ſchloſſen haben, um die Preiſe nach ihrem Er- 


Althoff, daß über die Frage der Gleichwerthig⸗ ſteh 


Use Standesperſonen aus dem Kreiſe] T 


„Ich leg 
ſtets den 


Ich hebe fie mir auf — im G 


(das war nun zu ſpät. Der Spruch lautete: 


Annahme von Anzeigen Breiteſtr 41—42 und Kirchulab 3. 
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u können glauben, als daß ſie in ſtarrem 
uchſtabenglauben an jedem einzelnen Worte 
von ihm hängen. Er ſelbſt, Fürſt Bismarck, 
hat bekanntlich ſeine Politik ſtets nach dem 
entgegengeſetzten | betrieben. Auch 
Graf Bülow hat öffentlich bekannt, daß er die⸗ 
ſer Orthodoxie nicht zugezählt werden will. 
Er ſoll auch — wenigſtens iſt das bisher noch 
nicht beſtritten wiederholt in privaten 
Unterhaltungen mit Abgeordneten verſchiede⸗ 
ner Parteirichtungen ſich grundfätzlich für all⸗ 
gemeine Diäten ausgeſprochen haben. Wenn 
er trotzdem und obwohl die Gelegenheit für 
ihre Einführung beſonders günſtig iſt, noch 
immer nicht dazu ſchreiten will, ſo könnte es 
faſt ſcheinen, als ob gegen dieſe Neuerung auch 
noch an höherer Stelle Abneigung vorhanden 
wäre, die bisher ſich noch nicht hat überwin⸗ 
den laſſen. 


Ausland. 


einen Ring ge⸗ 


meſſen feſtzuſetzen, wollen ſich ſämtliche Ber- 
liner Gaſtwirthe dieſem Ringe der Eiswerke 
gegenüber auch zu einem Ringe zum Bezuge 
von Eis vereinigen. — In Hannover haben 
ſich geſtern die Studenten der Rechtswiſſen⸗ 
ſchaft Spiegelberg und Behrendt, Söhne ge⸗ 
achteter Familien der Stadt, jeder im Hauſe 
ſeiner Eltern, zu gleicher Zeit erſchoſſen. Die 
Gründe, welche die 21 Jahre alten Studenten 
zu ihrer That beſtimmten, ſind nicht bekannt. 
Man ſagt, daß gekränktes Ehrgefühl ſie dazu 
veranlaßt hätte. — Im Fürſtenthum Reuß 
ä. L. iſt nach dem Greizer ſozialdemokratiſchen 
Organ den Vertrauensmännern der ſozial⸗ 
demokratiſchen Partei behördlicherſeits mitge⸗ 
theilt worden, daß in Folge letztwilliger Ber- 
fügung des Fürſten keine Landestrauer an⸗ 
geordnet werde, und deshalb der Abhaltung 
der Maifeier im Fürſtenthume nichts im Wege 


tehe. 


Deutſchland. 

Berlin, 25. April. Aus Anlaß des Re⸗ 
gierungsjubiläums des Großherzogs von 
Baden hat der Kaiſer beſtimmt, daß das in 
Raſtatt ſtehende Infanterie-Regiment Mark- 
graf Ludwig Wilhelm (3. badiſches) Nr. 111 
fortan auf den Epauletten, Achſelſtücken und 
Schulterklappen den Namenszug des „tapfe⸗ 
ren Vorfahren“ des Großherzogs, wie die 
diefe Auszeichnung beſtimmende Kabinets⸗ 
ordre jagt, tragen foll. Der 1655 geborene 
und 1707 verſtorbene Markgraf Ludwig Wil- 
helm war Reichsfeldmarſchall und öſterreichi⸗ 
ſcher Generalleutnant; er hat fi beſonders 
in den Türkenkriegen, in dem erfolgreichen 
Feldzuge gegen Frankreich 1693 und im ſpani⸗ 
ſchen Erbfolgekrieg ausgezeichnet. 

— Die Verta des Reichstages vor 
Himmelfahrt oder kurz nach Himmelfahrt und 
zwar bis zum Herbſt gilt in parlamentariſchen 
Kreiſen als wahrſcheinlich. Von einigen Sei⸗ 
ten wird befürwortet, die Vertagung zu unter⸗ 
brechen, um nach der erſten Leſung der Boll- 
tarifvorlage in der Kommiſſion den Fraktio⸗ 
nen Gelegenheit zu geben, ſich über die weitere 


den außerordentlichen 


ausgeſchloſſen ſein. 


das allgemeine und gleiche Stimmrecht, ſowie 
über die am 25. Mai ſtattfindenden Wahlen. 


Haltung in der Kommiſſion ſchlüſſig zu In Madrid hat geſtern König 
machen. Doch ſtößt dieſer Wunſch vielfach Alfons XIII., der jugendliche Beherrſcher 


Spaniens, zum erſten Male einem Miniſter⸗ 
rathe beigewohnt; der Miniſterpräſident Sa⸗ 
gaſta richtete aus dieſem Anlaß eine Anſprache 
an den König und beglückwünſchte ihn. 

Im engliſchen Unterhaus ſtellte 
geſtern Edmund Robertſon (liberal) die 
Frage, ob die Admiralität Mittheilung dar⸗ 
von kleineren Vorlagen und den auf der über erhalten habe, daß die Eigenthümer ge- 

nr en Gegenftänden nod | wiſſer Schiffe, welche einen Theil der Han- 
um das Süßſtoffgeſetz und die Vorlage, be- delskreuzer⸗-Reſerve der britiſchen Flotte bilde- 
treffend die Komiſſionsdiäten. ten, in eine unter ausländiſcher Kontrolle 

— Die Diätenvorlage, die nun endlich] ſtehende Kombination eingetreten ſeien und 
dem Reichstage zugegangen iſt, obwohl fie im ob die Bedingungen, die Admiralität 
Bundesrath Schon vor längerer Zeit beſchloſſen] für Zahlung ihrer Subſidien an die Eigen- 
war, wird ſicher im Reichstage eine Mehrheitſthümer dieſer Schiffe aufgeſtellt habe, ſich mit 
erlangen; aber ohne einigen Spektakel wird dieſem neuen Abkommen vertrügen. Staats⸗ 
es dabei nicht abgehen. Man muß fich daher ſekretär Arnold Forſter entgegnet, die Ant- 
noch auf einige intereſſante Sitzungen gefaßt] wort auf die erſte Frage fei „ja“. Die in der 
machen; es wird noch einmal ordentlich iten Frage enthaltene Erwägung ſei zu 
„Leben in die Bude kommen“, bevor fie vort der Zeit, wo die jetzt beſtehende Form des 
dem Pfingſtfeſt geſchloſſen wird. Dafür wird kommens über die Subſidienzahlung abge 
ſchon die Sozialdemokratie ſorgen, die heute floten wurde, noch nicht in Frage gekommen. 
Morgen ſchon angekündigt hat, daß man an] Die Admiralität habe daher eine Kommiſſion 
die Stelle der Kommiſſionsdiäten allgemeine ernannt, um Inhalt und Form künftiger Ber- 
Diäten beantragen werde. Sie wird dabeifträge über Subſidienzahlung in Erwägung zu 
aber auch auf Unterſtützung von anderer] ziehen. Inzwiſchen habe die Admiralität mit 
Seite zu rechnen haben. Schreibt doch geſtern] der White Star Line Abmachungen getroffen, 
Abend auch das führende Blatt des Bundes 
der Landwirthe entſprechend der Haltung, die 
ſein Leiter dieſer Frage gegenüber auch im 
Reichstage ſtets eingenommen hat, daß 
ihm die Löſung der Diätenfrage, wie der neue 
Entwurf ſie bringe, nicht ſympathiſch ſei, eine 
Löſung durch allgemeine Gewährung von 
Tagegeldern wäre zweckmäßiger, logiſcher und 
begründeter geweſen. Das iſt bekanntlich 
auch die Anſicht einer von Jahr zu Jahr zu- 
nehmenden Mehrheit im Reichstage, ſo daß 
der Widerſtand gegen allgemeine Diäten ſich 
faſt nur noch beſchränkt auf die kleine Ge- 
meinde Bismarckorthodoxer im Parlament 
und in der Preſſe, die ihrer Verehrung für den 
großen Meiſter, nicht anders Ausdruck geben 


„ 
* 


ie 


irgend einer der Handelskreuzer dieſer Ge- 
ſellſchaft, für den Subſidien gezahlt würden, 
für die Zeit der Geltung des beſtehenden 
Subſidialvertrages unter ausländiſche Flagge 
komme. Gibſon Vowles (konſ.) fragt, o 
britiſche Schiffe, welche an eine ausländiſche 
Geſellſchaft verkauft würden, die ihren Haupt 
ſitz auch im Auslande habe, in dem engliſchen 
Schiffsregiſter weiter geführt würden. Han⸗ 
delsminiſter Gerald Balfour erwidert, wenn 
ein folder Verkauf ſtattgefunden habe, wiit- 
— die Schiffe ihre britiſche Regiſtrirung ver⸗ 
ieren. 

Aus Helſingfors wird gemeldet: 
Die auswärts verbreitete Nachricht von einem 


Nichts zur Sache thun die Namen. 
Alles rennet; doch er rettet — 
Dumme Jung's in Staub gebettet — 
Sie ſagt: „Danke!“ — er ſagt: „O, 
Jeder Ritter macht es ſo!“ 
Ueberraſchung — eingeladen — 
Kriegt das Spruchglas — hat den Schaden 
Dichtet — ſchenkt mit einem „Aber“ — 
Reicht die Karte und den Faber. 
Brief gewechſelt — alles gut! 
Talſtaff jagt: „Seid auf der Hut!“ 
Dieſes letztere: „Seid auf der Hut!“ hätte 
daran, daß mir eine Pflicht auferlegt iſt, die ſie gern weggelöſcht, aber ſchon wanderte das 
Ueberlegung fordert!“ Blättchen um den Tiſch herum, da ſich Kathi 
„Ja, überlegen Sie ſich das noch recht deſſelben mit einem verſchmitzten Lächeln be⸗ 
genau mit dem Retter!“ lachte der dicke Schalk. mächtigt hatte. 3 i er 
Heinrich erhielt Lillys Karte und den) Papa Hellmer ſtieß einen drolligen Pfiff 
Schreibſtift zurück. - aus, als er die Berje las, dann gab er das 
„Sie dürfen aber keinen großen Maßſtab Blättchen an die Nachbarin und ſagte: „Aber 
anlegen“, ſagte das hübſche Mädchen achſel⸗ ſagen Sie es nicht weiter.“ j 
zuckend. „Wie Lilly nun die Blicke ärgerten, die zu 
lege an Damen meiner Bekanntſchaft ihrer Ecke herüberflogen. Noch mehr aber das 
größten Maßſtab“, ſagte Heinrich Geſicht des Fritz Breuer, der nur ſeufzend ein: 
galant. Falſtaff wird tauben Ohren predigen!“ aus- 
L iel Sa ee 3 i 5255 were u terbelfung ing während des vor⸗ 
5 e hervor. „Erſter Güte, zweiter ie Unte vor 
Ul $ I trefflichen Mahles ar niemand bemerkte, 
Der Leſende warf einen empia Blick auf daß der Aſſeſſor Leutemann und Lilly jetzt 
den Freund. Lilly hatte dieſes Aufzucken ſchweigſamer nebeneinander ſaßen. ' 
wieder geſehen, eine Wolke erſchien auf ihrer Falſtaff erklärte in einem kleinen Trinf- 
Stirn; ärgerlich ſah ſie auf das Blättchen, ſpruch, dem Lob des Johannisberger 
welches der iunge 8 1 e == AE ge ee ſollte nicht leben 
ätte es je ern an i aber — „er folle ; 
2 sE p Das Souper war zu Ende; animirt, lachend 
zog ſich die Geſellſchaft in das Muſikzimmer 
zuriick, der blaue Saal genannt, weil er 
ößere Verhältniſſe zeigte als die anderen 
Gemächer und die ſchönen, weißen, blau tape. 
irten Möbel einen eigenartigen Eindrug 
oten zu den ganz wie bläuliche uft 


Er hatte aber keine Zeit, darüber weiter 
nachzudenken, denn der unweit von ihm 
ſitzende Falſtaff hob ſein Glas und ſagte etwas 
moquant: 

„Wer Damen nicht läßt die Suppe eſſen, 
— Der handelt ſelbſt in Berlin vermeſſen — 
Und brockt ſich eine Suppe ein, — Die mög⸗ 
licherweiſe verſalzen könnt' ſein!“ 

Die Umſitzenden lachten; Lilly hob den 
Kopf mit einem Ruck und ſagte ordentlich 


böſe: 
„Ritter Falſtaff, ich ſchreibe! Denken Sie 


Nuran — Militär — 
umme Jungen vorneher — 
Schutzmann ohne Energie 
Armes Mädel! nun entflieh'! 
Doch da kommt mit einem Male 
Muthig her ein Provinziale, 
Alter Freund von dazumal, 

Wo man büffelte fatal. 

Sie Klavier — er Staatseramen, 


ſehen waren 


das Lokal wieder verließen. 


wird die Preſſe bei dem am 4. Mai dort tagen⸗ und die nicht gerade dazu beitrugen, die Dar- 
Sozialiſten⸗Kongreß ſtellungsmethode der 
Auf der Tagesordnung] machen, vor allem auch das jo lange Stehen- 
des Kongreſſes ſtehen die Berathungen über] laſſen der Milch bis zur Gerinnung, dies auch 


er müſſe verderben!“ 


ch y 
bemalten Wänden. an denen nur ein paar 
neuere erte dr Seeificstmalere, mait dan. 
ſchaften zu - ; 


Sonnabend, 26. April. 


f añenftein & Vogler, G. L. Daube, 
Berlin Bernh. Arndt, Max Geritmann- 
Thienes. Halle a 


dank. 


Angriff auf das Gouvernementsgebäude, be 
dem es viele Verwundete gegeben habe, ſowi⸗ 
die Meldung, daß Militär aus Petersburg zug 
zogen worden ſei, iſt unbegründet. In Helſing 
fors find aus Vilmanſtrand und Viborg zwa 
Bataillone eingetroffen. Die Stadt iſt ruhig. 
Die Erbitterung über die Rekrutenmuſterung 
iſt groß. Die Geſtellungspflichtigen erſcheinen 
in keiner Gemeinde vollzählig, in vielen Ge⸗ 
meinden erſcheint überhaupt kein Geſtellungs⸗ 
pflichtiger. In einer Gemeinde erſchienen 
ſämtliche Geſtellungspflichtigen, um gegen die 
Muſterung Einſpruch zu erheben, worauf alle 


rr 


Butter appetitlich zu 


hatte zur Folge, daß die Butter oft in einem 
minderwerthigen Zuſtande in die Hände des 
Wieviel anders da⸗ 


Die 
chemiſche Analyſe giebt dem Landwirth jeder⸗ 
zeit Aufſchluß, ob das Futter auch alle zur Er⸗ 
nährung des Viehes nöthigen Nährſtoffe in 
der richtigen Menge enthält; da wo Mängel 
ſind, hilft man durch käufliche Futtermittel 
nach und erreicht ſo ganz bedeutende Milch⸗ 
erträge. Wahre Wunderthiere, die am 
42 Liter Milch produzirten, hätte man auf 
dieſe Weiſe ſchon gezüchtet. Weiter hat man 
die Milch chemiſch und bakteriologiſch unter 
ſucht und ſich ſo Vorſtellungen zu machen 
mocht, welche Anſprüche ſeitens des Konſu⸗ 


werden können. Da iſt vor allem die berech⸗ 
tigte Forderung an Unverfälſchtheit durch 

Waſſerzuſat. Der Fachmann kann 
Mittel leicht feſtſtellen; nicht ganz einwands⸗ 
dagegen ſeien die polizeilichen Unter⸗ 


— 


zuſatz j 
variiren läßt, eine Thatſache, d 


welche der Möglichkeit vorbeugen ſollten, daß händler ebenſo bekannt ift, wie dem Chemiker. 


Ebenſo wichtig find die Anſprüche an den ett ⸗ 
gehalt und die Reinheit der Milch. Bezüglich 
des Erſteren ſollte man die Landwirthe oder 
Milchhändler unterſtützen, die eine garantirt 


b | gehaltreiche Milch liefern und dafür ſich nicht 
ſcheuen, einen etwas höheren Preis zu zahlen. 
Die Reinheit der Milch, ein eminent wichtiger 
Faktor, wird von den Hausfrauen bei Weitem 
nicht ſo gewürdigt, als es nöthig iſt. Aus 
dem Grade der Reinheit kann man einiger⸗ 4 
maßen auf den Bakteriengehalt der Milch ” 
ſchließen. In einer unrein gewonnenen Wild 
beträgt derſelbe in 1 Zentimeter 10 bis 20 ) 


Millionen, während er unter Beachtung peim- 
lichſter Sauberkeit, auch in Bezug auf den 


Kathi erklärte, das Konzertfieber zu haben, 
aber ſpielen wolle fie doch. Der Hauptmann 
öffnete den Flügel und erbot ſich, die Noten⸗ 
blätter umzuſchlagen. Konnte er dadurch 
doch bei feiner Bront figen, die die Baßpartie 
übernommen hatte. — t 

Das Klavierkonzert begann. Energiſch zeigte 
ſich der Anſchlag Lillys; fie ſaß wie eine rechte 
Künſtlerin bei ihrer Aufgabe, die fie vortreff⸗ 
lich löſte. 

Der Beifall hatte einen intimen Charakter: 
man klatſchte mäßig, ging aber zu den beiden, 
ganz hell gekleideten, jungen Damen, die io 
nebeneinander ſitzend, ein hübſches Bild boten 
und drückte ihnen die Patſchhändchen. 

Nachher ſang der Hauptmann ein neues 
Lied mit einer angenehmen Baritonſtimme, 
und Falſtaff konnte nur mit Mühe zurückge⸗ 
halten werden, ſeinerſeits den Gaſſenhauer 
von „Margarethe, Mädchen ohne Gleichen“ 
vorzutragen. x 

Er ſtand da, umtingt von eifrig proteſtiren⸗ 
den Damen, mit gekränkter Miene und- hod- d 
gezogenen Schultern. „Mein gewöhnliches 
Pech,“ ſagte er zu Heinrich. „Ich werde 
immer als der letzte rangelaſſen, wenn die 
Leute fatt find!” — — 

„Höre mal, Fritz,“ zog der Angeredete ihn 
bei Seite, „thue mir den Gefallen und laß die 
dummen Anſpielungen fort. Was ſollen die 
Damen davon denken!“ 

P e die Dame; — ar ) = 
Plural. Na, meinetwegen. Trotzdem ſie 
von meiner im Kurs immer mehr ſinkenden 
Liebe verdient hätte, daß ich ihr die Augen 
über einen gewiſſen Verſefabrikanten öffnete.” 

„Sei nicht ſo laut,“ flüſterte Heinrich 
ärgerlich. 
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- (Dortjegung folat). 
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Stall, herunterſinkt bis auf 10 bis 20 Tauſend. rathungspunkten der Kommiſſionsbericht über] ärzte nicht im Verwaltungsbericht Platz jin.[yung der Summe ein und demgemäß wird Der nächſte Bericht folgt am Donnerſtaß 


Da die Milch ein ſehr guter Nährboden it, ſo die Wahl von 7 unbeſoldetenf den könnten, worauf S 2 m. — Eine lä et 1 89 
l W fit = 5 j den > Herr S 5 auch beſchloſſen. — Eine längere Debatte rief den 1. ; 

rag fid die Bakterien in . ſchnell. rie dträthen ſtand. Bei der in öffent- Rühl bemerkt, das i . Prof. die beantragte Bewilligung a 1850 Mart re EUR 
pe x aae hen 15 5 iher Sitzung vollzogenen Wahl wurden die Herr Dr. Graßmann zieht feinen. Antrag für Umwandelung des früheren V red omw er gericht Nei N 
Su (ge An 175 f tia P 1 en Morgenroth, Dr. Dohrn, zurück, der Antrag Vogtherr wird abgelehnt. Sbauſſeegrundſtückes in einen Gerichts⸗Zeitung. 
ri air 5 A a ie au = 5 | 5 Drennhauſen, Collas der umſtrittene Paſſus bleibt alfo ſtehen. —. Spielplatz und Aufſtellung einer Bedürfniß⸗ Stettin, 25. April. Die geſtrige 
uri eie 85 S lee der 5 ei u eh mit großer Majorität wieder | Die ganze Dienſtordnung wird nad) den An-] anſtalt an der Ede der Arthur- und Vulkanſtr. handlung vor dem hiefigen Schwu 
zurü if 7 i * a n ei 3 1 15 8 5 g R „dagegen wurde an Stelle von Herrn trägen der Finanzkommiſſion genehmigt und hervor. Schließlich wurde der Beſchluß wegen gegen den Arbeiter Müller und die under 
e ee ee wählt. Herr Hemptenmacher neu ge- zwar auf drei Jahre. Die Bewilligung der Errichtung der Bedürfnißanſtalt noch aus. Ganz wegen Todtſchlags endete mit 
urtheil über die Reinheit der Mil — — jede - 5 Mittel ſowie die Annahme des geſetzt, dagegen die Anlage des Spielplatzes tagung, da der Gerichtshof beſchloß, den Am. 

rar che" keicht:-befonzmen, wenn fie | In ehrenden Worten gedachte der ſtell⸗ onderantrages bezüglich der Zahnärzte er⸗ beſchloſſen, und zwar fol derſelbe mit Moſaik geklagten Müller auf 6 Wochen einer Irren 
Ae der derselben im einem hohen Glas- vertretende Vorſteher, Herr Dr. Delbrück folgt ohne Widerſpruch. gepflaſtert werden. — Von dem „Verein für anſtalt zur Beobachtung zu überweiſen. 
gefäß zwei Stunden abſetzen läßt, desgleick en des am Montag Abend in Meran nach länge⸗ Herr Braeſel reſerirt ferner über eine Volksthümliche Naturkunde“ lag eine Petition — Im nenen Prozeß Kroſigk M 
zeigt fid ein febr hoher Bakteriengehalt Ah rem Leiden verſtorbenen Stadtrates Karl | Petition des Bezirksvereins Neuſtadt um vor um Gewährung einer Beihülfe von 150 Gumbiunen war geſtern zunächſt die Vernehmm 
durch an, daß die Milch, bei Brutſchrank⸗ Muetzell, der jeit dem Jahre 1899 dem Pflaſterung der Lindenſtraße, Elifabeth- und Mark für die Anlegung eines botaniſchen des Regimentskommandeurs Oberſt⸗ Qeutn 
—— (67 Grad) A bee eh Magiftratsfollegium angehörte. Vorher war Friedrichſtraße (von der Rinden- bis zur Gartens und einer ſpäter 8 jähr- von Winterfeld von Intereſſe. Derſelbe 
ſchneller gerinnt als Milch, die ſaub Bee Herr Muetzel bereits Mitglied der Stadtver⸗ Bellevueſtraße) ſowie Aufrufung der Bür ger- lichen Unterſtützung von 100 Mark. Dieſer dem Angeklagten Marten das Zeugniß aus. 
reinlich gewonnen wurde Bezüglich der Be⸗ ordnetenverſammlung vom Jahre 1889 ab bis ſteige zur ortsſtatutariſchen Herſtellung. Garten fol hauptſächlich alle Pflanzen der derſelbe dienſtlich gut, aber grenzenlos empfin 
handlung der Milch im Haushalt empfiehlt es 1896, in welchem Jahre ein ſchweres Leiden Referent führt dazu aus, der Wunſch der Heimath enthalten und hat Herr M. Quiſtorpf war. Der Rit'melſter v. Kroſfak fei im 
fih, dieſelbe alsbald nach Empfang aufau In nöthigte, das Mandat niederzulegen. Das Petenten ſei für dieſes Jahr unerfüllbar für die Anlage ein Terrain von einem halben meinen mit demſelben zufrieden geweſen, hab 
lochen und kalt aufzubewahren. Ebenſo merth. Andenken des Entſchlafenen werde in Ehren denn der Etat enthalte keinerlei Mittel für die Morgen an der Falkenwalder Chauſſee hinter ihm aber nicht recht getraut, auch geäußert, bi. 
voll ijt es, die Milch möglichſt wenig umzu. Jeſtehen bleiben. Alle Anweſenden hatten] hier bezeichneten Arbeiten und die Koſten dürf⸗ der Molkerei unentgeltlich zur Verfügung ge- ganze 1 55 Marten habe etwas gegen i: 

abe! 15 bei den Worten des Vorſtehers von den] ten eine Steuererhöhung um 10 Proz. zur ſtellt, auch hat fih Herr Oberlehrer Müller v. Kroffak habe Marten für einen ſehr de 


gießen und ſo die Verwendung vieler Gef lätzen erhobe A : 19 R Marienſti g > N 
8 l t š N den. — Ueber eine Dienſtordnun Folge haben. Die Petition möge dem Ma⸗ vom Marienſtifts⸗Gymnaſium bereit erklärt, Charakter gehalten und wünſchte, daß er mögl 
. . r Schulärzte veferirt Herr Braeſen giſtrat als Material zur Aufſtellung des die wiſſenſchaftliche Leitung zu übernehmen. lange abkommandirt werde, deshalb ſei Marten 
Bedeutung iſt die Güte der Milch, wenn ſie Es ſollen gegen Dienſtvertrag 12 Schulärzte nächſtjährigen Etats überwieſen werden. — Herr Braeſel als Referent empfiehlt nach Berlin auf die Telegraphenſchule gekommen. 
zur Säuglingsernährung dienen ſoll; alle angeſtellt werden, darunter ein Augenarzt, ein Herr Dr. Graßmann bekämpft dieſen An⸗ ee der Finanzkommiſſion, die Petition Auf die Frage des Herrn Verhandlungsleiters, 
die geſchilderten Uebelſtände ſeien dann Arzt für Nafen- und Obren-Erfrankurgen trag, der nichts weiter bedeute, als daß man em Magiſtrat zur Berückſichtigung zu über- ob Marten der Thäter ſein könne, entgegnet g 
doppelt gefährlich und immer müſſe dann en Koſten werden erfordert je 600 Mark jähr- die Petition dem Papierkorb des Magiftrats Erin — Herr Schulrath Prof. Dr. Rühl] Zeuge, daß dies ſchwer zu fagen fei. Vom L ⸗ 
ſteriliſirte Milch verwandt werden. Redner licher Entſchädigung, insgeſamt alſo 7200 Mk. überweiſe, er bitte dringend, die Petition zu er ärt, daß der Magiſtrat der Einrichtung theidiger Rechtsanwalt Horn wird die Mittheilung 
beſprach die Steriliſirungsmethode und kam Die Finanzkommiſſion beantragt hierzu, den überweiſen mit dem Erſuchen, die Koſten für 3 ſolchen Gartens wohlwollend gegenüber - gemacht, daß er die Meldung erhalten habe, 
dann weiter auf das Soxleht⸗Verfahren. Er Magiſtrat um ein Vorlage auf Gewinnung] Pflaſterung der näher bezeichneten Straßen Baer, daß er aber das angebotene Terrain eine Frau Magazinarbeiter Eckert am Mordtag⸗ 
hielte daſſelbe wohl für praktiſch und em⸗ von Zahnärzten zu erfuchen. — Herr Schalſckſim den nächſtjährigen Etat einzuſetzen. Für er eeignet hält, da es zu weit von der an der hinteren Pforte der Dragonerkaſerne VO 
pfehlenswerth, doch habe es den großen Nach. bemerkt. die gemiſchte Kommiſſion zur Vor- die Neuftadt fet in Bezug auf Straßenher⸗ = 15 ernt und zu klein fei. — Herr Dr. überging und einen ſcharfen Schuß hörte, der M 
theil, daß die Milch zu ſpät fterilifirt w erde, perathung der Schularztfrage ſei vor fünf ſtellung ſeit undenklichen Zeiten nichts mehr Ifland ſchlägt vor, den projektirten Garten ſehr auffiel. Sich umdrehend, ſah ſie, daß zwei 
daß bei der häuslichen Bearbeitung ſich nicht 1 zuletzt einberufen worden. Von eſchehen, während auf der Laſtadie und in ol 
ſo ſicher und billig arbeiten laſſe als bei der der. gegenwärtigen Vorlage habe die Kom- der Alſtadt doch wenigſtens die Hauptver⸗ 
fabritweiſen Herſtellung und daß durch das miſſion nichts geſehen. Redner beantragt, die kehrsſtraßen gutes Pflaſter erhalten hätten. 
Berdünnen der Milch das Verhältniß von Vorlage der gemiſchten Kommiſſion zu über⸗ Dabei befänden die Straßen der Neuſtadt ſich 
löslichem Eiweiß (Albumin) zu unlöslichem weiſen. — Herr Schulrath Prof, Dr. Rip 1|Pereits in einem Zuſtande den böchſtens die 
(Kajen) nicht geändert und ſomit nie ein föchtfertigt formel das bei Einbringung der Dberwiet, noch zu übertreffen vermöge, die 
annäherndes Verhältniß der beiden wie in Vorlage beobachtete Verfahren. — err Zilbelmftraße 2. B fei viel schlechter als die 
der Muttermilch erreicht wird. In der Kuh. 2. gtberr hält nach der Art, wie die Schul ſonſt in gleicher Hinſicht vielgenannte Kron⸗ 
milch betrage der Kaſeingehalt ca. 3 Prozent, arztfrage im Magiſtrat behandelt worden fet, | prinzenſtraße. Außerdem wären in der 
der Albumingehalt ca. 0,5 Prozent; in der dine nochmalige Verweiſung der Vorlage an Elifabeth-, Linden⸗ und Friedrichſtraße die 
Frauenmilch dagegen fei erſterer 0,5 Pr: die gemiſchte Kommiſſion für zu gewagt. Volle Bürgerſteige ſchon als ortsſtatutariſch herge⸗ 
letzterer 1,25 Prozent. Da nun das Kaßem zwei Jahre wären ohnehin verſtrichen, bevor ſtellt, aber die Pflafterung laffe noch immer 
der dem Säugling gefährlich werdende Stoff, eine ſo — = Angelegenheit in ſpruchreifer auf ſich warten. Der Pflicht, wenigſtens die vom 24. April 1902. macht und im betrunkenen Zuſtande die Aeußern 
das lösliche Albumin aber für die Ernährung Form an die Verſammlung gelangte. — Herr durchgehenden Straßen der Neuſtadt zu Das wärmere Wetter der letzten Tage er⸗ gethan, die vollſtändig erfunden ſeien. Die 
um ſo wichtiger ſei, müſſe man, um einiger⸗ Berndt hält die Schularztfrage nicht H folPflaftern, werde man ſich jetzt kaum mehr ent- möglichte es den Landwirthen, nun anch die theidiger erklären, daß fie keine Anträge zu ſtellen 
maßen Erſatz zu ſchaffen für die immer mehr brennend, daß nicht noch auf wenige Wochen ziehen können, wenn das in dieſem Jahr nicht Wieſen und Weiden in Angriff zu nehmen, ſod ß haben. Weiter meldet ſich ein Mann Namens 
urlckgehende natürliche Ernährung, an⸗ eine Vertagung möglich wäre, er befürwortet mehr 3 wäre, ſo würden die Petenten Aufträge auf Grasſämereien aller Art noch zien » Joh. Bergmann, welcher die Mittheilung macht 
eben, in der Kuhmilch das Verhältniß von deshalb den Antrag Schalck. — Herr Dr. lich wohl nothgedrungen bis zum nächſten lich reichlich eingingen, obwohl das Saatgeſchäft der Händler Heinrich Holder in Szuszkehnen babe 
Kaſein zu Albumin ſo zu geſtalten, wie es in Freund iſt gegen den Vertagungsantrag, Jahr gedulden, dann aber ſollten die gerecht in der Hauptſache als beendet zu betrachten ſein vor Zeugen erklärt, er habe den Rittmeiſter ev 
der Frauenmilch ſei. Dieſes fei Redner nach im Uebrigen verbreitet ſich Redner über die fertigten Wünſche auch Erfüllung rer dürfte. Neben den Gräfern fanden Grünfutter⸗ ſchoſſen. Marten und Hickel feien voll ſtänd 
vieljährigen Verſuchen gelungen durch Behand- Zweckmäßigkeit der Zulaſſung von Zahnärzten damit die Neuſtadt im allgemeinen Verkehr und Gründüngungspflanzen etwas mehr Beachtung. unſchuldig. Auf feine, des Zeugen Bemerku f 
lung der Kuhmilch mit Fermenten, mit Lab bei der Beſtellung von Schulärzten. — Der nicht noch weiter herabgedrückt werde. — Die ebenſo die verſchiedenen Sorten Saatmais, beſon⸗ er joRe doch nicht fo laut reden, da er doch 
und Trypain. Weil dadurch das Verdünnen Vertagungsantrag wird hierauf abgelehnt. — Herren Manaſſe und Lippmann treten ders der amerikaniſche 2 Pferdezahnmais aus dann wegen Mordes beſtraft werden könne, fagtt 
der Milch mit Waſſer fortfalle, werden auch Herr Schulrath Prof. Dr. Rühl bemerkt, der dem Antrag Graßmann entgegen, ebenſo vom Virginien, für den bei geringerem Angebot höhere Holder: Das ift ja gleichgültig, mehr wie den 
dabei der Milch die noch wenig bekannten Magiſtrat habe die Zahnärzte ausgeſchieden, Magiſtratstiſche Herr Oberbürgermeiſter Preiſe erzielt wurden. Recht lebhaft werden in Kopf kann es ja nicht koſten. Der Gerichtshof 
aber jedenfalls wichtigen Stoffe, Rue. weil bei denſelben der Wunſch, auch die Be⸗ Haken und wird darauf der Antrag des dieſem Jahre Nadel holzſämereien verlangt, nament- beſchlleßt die Ladung Holders. Unteroffizier Bart 
Körper Glycoproteide erhalten und dem handlung zu übernehmen, allzunahe liege. Referenten genehmigt, die Petition demnach lich Kiefernſamen (Pinus sylvestris), von dem in] bekundet, er habe bei der vierten Schwadr 
Säugling bei der Ernährung nicht entzogen. Behandeln ſollten die Schulärzte aber auf „als Material“ dem Magiſtrat überwieſen. frischer Saat mit garantirter Keimfähigkeit vor⸗ als dieſelbe noch in Stallupönen lag, gedient. 
Die Ernährung des Säuglings mit Milch keinen Fall. — Damit ſchließt die allgemeine Herr Wechſelmann referirt über die läufig noch genügend vorhanden ift. Im Allge- Rittmeiſter v. Kroſigk habe ihn ſchlecht pehar 
die natürlichſte, der jhon aus dieſem Grun Beſprechung. — Bei $ 9 der Dienſtordnung Vorlage betr. Genehmigung des Aus- meinen ſind die Läger überall nur klein, verein⸗ delt; er habe ſich deshalb mehrfa beſchwert. 
die Kindermehle nicht mit gleicher Bedeutung beantragt Herr Vogtherr Streichung des baues des Straßenbahnnetzes, von deren zelte Artikel ausgenommen, es wird recht wenig | Wachtmeifter Marten habe ihm an änglich ge 
gegenüber treten können. Zum Schluſſe letzten Abſatzes, wonach die Schulärzte gehal- Einzelheiten wir bereits Kenntniß gegeben von alten Beſtänden übrig bleiben. Die Preiſe rathen, feine Beſchwerden zurückzuziehen, 
weift Redner darauf hin, welcher Werth einer ten ſein ſollen, die in amtlicher Eigenſchaft haben. Der Referent beantragt zur Berathung find faft durchweg dieſelben wie in der ver- habe aber auf feinem Recht beſtanden. Der 
richtigen Säuglingsernährung beizumeſſen iſt. gemachten Wahrnehmungen nur mit Geneh⸗ dieſer Vorlage die Finanzkommiſſion um gangenen Berichtswoche, nur für Thimothee, der frühere Dragonerofftzier, jetzige Schuman 
Die Sterblichkeit der Kinder fei im erften nuigung der Stadtſchuldeputation zu ver⸗ 6 Mitglieder zu verſtärken, demgemäß wird beſonders knapp ift, wurden fie abermals erhöht. Eiſenberg aus Berlin, bekundet auf Befragen 
Lebensjahre eine ſehr hohe, fiel ſolcher öffentlichen. Redner hält den Fall für denk- beſchloſſen und hierzu die Herren Vlek, Serradella und Lupinen aller Farben werden er fei Schiekunteroffizter en. Rittmeiſtet 
Kinder, die künſtlich ernährt würden. Außer⸗ bar, daß die Schulärzte einmal mit der Stadt- | Blumenthal, Klein, Vogtherr, Dr. Wimmer ausreichend angeboten, ſodaß der Bedarf, der ſich v. Kroſigk habe ihm befohlen, dafür zu jorge 
dem habe eine mangelhafte Ernährung im ſchuldeputation nicht derſelben Meinung ſind, und Wichards gewählt. — Herr Lippmann noch bis in den Juni hinzieht, ohne Mühe gedeckt daß während der Reitübungen in Reit 
eriten Lebensjahre auch höhere Sterblichkeit dann müßten die Schulärzte das Recht haben, berichtet über die Schritte, welche in Betreff werden kann. bahn ſtets Revolver mit Platzpatronen 2 
in den ſpäteren zur Folge. Nach Beendigung ihre Anſichten in der Oeffentlichkeit zu ver- der Abänderung der beſtehenden Um fag- Wir notiren und liefern faatfertig gereiuigte Jeder Reitlehrer Hatte Platzpatronen de 
dieſes überaus lehrreichen und int treten. — Here Oberbürgermeifter Hakenſſteuerordnung geſchehen find, der Magi- Waare mit garantirter Reinheit und Keimkraft | Rittmei Ute, daß viel geſchoſſen wurdet 
Bortrages sprach der Worfigende dem Redner fürchtet, daz Die freie Meinumgsäufgerung ſtrac hat fih FT a die Sade pon amnerſtanſchen, fran öfſchem und Rhee feet faut Betragen iaers Red ol 
den Dank des Bereins aus und ertheilte das nur Unzuträglichkeiten im Gefolge haben gegenwärtig nicht weiter zu verfolgen, dem bon amerſkanſſchem, franzöſiſchem und italtenijhem | Horn, ob es wahr fei, daB, als ser Gent 
Mort zur Debatte. Redner bemerkt auf eine werde. Auch Herr Dr. Freund hält den Antrage der Jinanzkommiſſion gemäß wurde Nee, mittelfein und fein 41—51, hodfein und v. Alten am 25. Januar bei Hickel nach IOT 
Anfrage, daß am zuverläffigiten die Milch⸗ Antrag für gegenſtandslos, während Herr jedoch beſchloſſen, die neu ausgearbeitete! extrafein 53—56, amerikaniſcher extrafein 50—51. fen Patronen ſuchte, aber keine fand, er ab 
kontrolle in Großſtädten in einem Nahrungs- Dr. Graßmann beantragt, die Original- Steuerordnung dem Miniſter zur Genehmi⸗ Weißklee fein 78—82, hochfeln und extrafein Eiſenberg — geſagt habe, es fei ein Glück, dag 
mittelunterfuchungsamte durchgeführt werde, berichte der Schulärzte dem Magiſtrat und gung vorzulegen. — Bertagt bis zur nächſten 85.— 90, ſchwediſch Klee 72-79, Wundklee 65 bei ihm nicht Hausſuchung gehalten jei. Eiſen? 
indem bei den entnommenen Proben nicht nur der Stadtverordneten -Verſammlung vorlegen Sitzung wurde die Berathung der Petition bis 72, Gelbklee 18—23, Incarnatklee 21—23, berg erwidert, er könne fih daran n 
das ſpezifiſche Gewicht, ſondern auch der Fett., zu laſſen. Zur Begründung feines Antrages betr. Einführung des Reformſchullehrplans in echten Steinklee 21—23; Spätklee (einſchürigen), innern. Eine Anzahl Dragoner erzählen, 
Schmutz- und Bekteriengehalt der Milch feft- weiſt Herr Dr. Graßmann darauf hin, daß einer der hieſigen höheren Schulen, ebenſo auch Grünklee gen., 57—60; Esparſette, einſchür. ihnen Skopek am Abend des Mordes erz 
geſtellt werden könnten. Nach Beantwortung laut einer früher ertheilten Auskunft die wird die Petition der Steinſetzmeiſter Stettins |17—18, zweiſchürige 18— 19; Luzerne provencer habe, er habe, als er von der Schmiede in dei 
weiterer Fragen theilt der Vorfitende mit, Stadtſchuldeputation dem Magiſtrat und der betreffend Verwerfung des Beſchluſſes der 6366, ungariſche 59—62, mähriſche 59—62, | Krümperſtall ging an der Bandenthür zwei 
auch in Stettin ein Inſtitut beftehe, | Stadtverordneten Verſammlung nicht unter- Friedhofsdeputation vertagt, dieſelbe fol bei norditalleniſche 58—61; Thimothee, ertrafein 37 Leute mit ſteifen Mützen ftehen ſehen. Bei der 
„Nutricia“, Bogislavſtraße 15, in dem nach ſtehe. Beide ſtädtiſche Körperſchaften hätten Berathung der neuen Friedhofsordnung mit- bis 40, hochfein und fein 33—35; engliſches geſtern vorgenommenen Orts beſichtigung er 
zem Verfahren des Herrn Profeffer Backhaus aber das größte Intereſſe daran, die Berichte erledigt werden. — Für den Anbau der Raigrag, Originalfaat 19—23; italleniſches Rai⸗ klärte die Zeugin Frau Eckert fie habe eine 
Kindermilch hergeſtellt wird. der Schulärzte und zwar im Original zu er- 11. Gemeindeſchule auf der Galgwieſe] gras, importirte Saat 20—23; franzöſiſches Sonnabends einen Schuß gehört und Leut 
— —V ã halten. — Herr Schulrath Prof. Dr. Rühl|find 13450 Mark nachzuliefern, darunter 8050 Raigras 61—69; Knaulgras 45—53; Honig⸗ aus dem Kaſernenthor laufen jehen. i 
— fentoegnet, die Stadtſchuldeputation gelte Mark für das Brauſebad. Herr Berndt be⸗ gras ganz frei von Hülſen 33—33, in Hülſen Jivilperſonen, die geſtern Abend bei hellen 
Stadtverordneten⸗Sitzung allerdings als königliche Behörde ſofern ſie antragt, letztere Summe zu streichen und zu- —,—; Schafſchwingel 32—38; Wieſenſchwingel Mondenſchein aus dem Kaſernenthor in 
vom 24. April mit Angelegenheiten des Unterrichts befaßt nächſt abzuwarten, wie ſich das in der 27/28. 62—69; Floringrad, ganz frei von Spelzen 55 Lazarethſtraße liefen, konnten die Zeugin aber 
7 DOW DA PER jei, hier ſtehe jedoch allein das kommunale Gemeindeſchule errichtete Brauſebad bewähre. bis 58, befte Handelswaare 34; Serradella von der Stelle, wo ſie damals geſtanden haben 
Der öffentlichen Sitzung ging ausnahms- Intereſſe in Frage, die Bedenken des Vor- — Herr Schulrath Dr. Rühl erklärt, daß garantirt 1901er Ernte 13—15; Lupinen, will, nicht ſehen. Der Gerichtshof begab ſich 
weiſe die nichtöffentliche voran, auf deren] redners wären jonah hinfällig. — Herr daſſelbe ſehr gut funktionire. Die Herren] Widen, Peluſchken, Erbſen und Bohnen in beſter dann in die Reitbahn. Stopet mußte ſich im 
Tagesordnung unter rund zwei Dutzend Be⸗][Klein fragt an, ob die Berichte der Schul⸗[Storch und Herbert treten für Bewilli⸗ Saatwaare zu jedesmaligen Tagespreiſen. Krümperſtall an der Stelle, wo er geſtanden 


auf dem alten Grabower Kirchhof anzulegen | Zioiliften aus der Pforte ſtürmten. Daſſelbe Í 

und über die Petition zur Tagesordnung auch der Ire To — — — Praca 

überzugehen. Der Uebergang zur Tagesord⸗ bekunden können. Die Ladung diefer Zen 

nung wurde auch beſchloſſen, gleichzeitig aber wird ſofort angeordnet. Bei ihrer Vernehm 

3 erſucht, eine Vorlage zu machen, macht Frau Eckert eine dementſprechende Aust 

ik me gis Wunſch der Petenten berück- Der Verhaudlungsleiter theilt darauf mit, es IF 

ſichtigt wird. ſoeben das Protokoll der Vernehmung des Haus 

z => * Sow Din 75 = Schöneberger Polizeibehö e 

2 eingetroffen. Danach hat Hintz ausgeſagt, er 
12. Saatbericht zur Zeit des Mordes überhaupt Reg Guik 

von Wilh. Werner & Co., landwirthſchaftliche binnen geweſen und wiffe von gar nichts. 

Samenhandlung, Berlin, Chauſſeeſtraße 3, habe am vergangenen Sonntag eine Bierreiſe 87 
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N ir f fi ` p p o ne = A s 

nne geſchoſſen wurde, aufftelle und |ftelte Aufgabe mut gutem Gelingen, leider verfügt. Ver Augeklagte at 28 Jahre alt und im Wett. und Kunſtjahreu, wobei der Uni- hiy w Stamslaus Radzupill. Wie es 

8 i inter. der Bai i Ù 5 Pring ei Subert 
ter Schulz ſchoß in der e hätte übernehmen folen. Am nuar d. J. feine. Ehefrau, Anna geb. Lemke, geſtaltet, daß die Fahrbahn nur febr eng be- 


eine hohe , 
eg die Familie der Braut nicht übernehmen! 
Mi Krümperſtall, konnte aber die Unter- neues freilich nicht mehr vorzubringen ift. p haben. Die Vernehmung des Angeklagten der Radfahrer erforderlich iſt. London, 25. April. Lord London⸗ 
Mae nicht ſehen. Sodann mußte fid derry erklärte geſtern in einer Rede, L 

len die Bandenthür ftellen und fid) Botha habe den Buren mitgetheilt, daß ihne 
. Unabhängigkeit von den Engländern niemals 


f 
f 
f 


ski bezeichnete dieſen als ſchwarz. Es ſchulden. a B. Angabe aus dem Grunde, weil die Schwieger⸗ — Eine vom Schickſal ſchwer heimgeſuchte] anerkannt würde. 
n noch eingehende Vernehmungen = m mutter ſich beſtändig einmiſchte. Die Frau ift Familie ift die des Abbauers K. Wietaraſe m London, 25. April. Hier ift das Ge 
rridor und der Kaſerne der vierten : T ; wiederholt, fortgelaufen und fand fie dann Oſterwald (Kreis Neuſtadt a. Rübenberge). rücht verbreitet, der Präfident des Oranje 
N ſtatt. Heute Vormittag 9 Uhr Stettiner 9 achrichten. ſtets bei der Mutter Aufnahme, es kamen Eine glücklich verheirathete Tochter ſtarb im ſtaates, Steijn, habe, anſtatt zu ſeinem Some 
die Ver andlung fortgeſetzt. Stettin, 25 Ein außerordentlich dann wohl Verſöhnungen zu Stande, aber Jahre 1898 am Serzichlag: zwei Jahre ſpäter mando zurückzukehren, ſich im Einverſtändniß 


mit Lord Kitchener und den Burenführern 
nach Europa begeben, wo er mit Präſident 
Krüger berathen foll. Das Gerücht will 
noch weiter wiſſen, daß Steijn ſich bereits auf 
See befinde. In unterrichteten Kreiſen ſchenkt 
man jedoch dieſem Gerücht wenig Glauben 
und erwartet eine Beſtätigung. 

Im Unterhauſe ſtellte Dillon die Frage 
an den Kriegsminiſter, ob er noch immer nicht 
entſchloſſen ſei, auf ſeine frühere Erklärung 
zurückzukommen und erſt einen Waffenſtill⸗ 
ſtand zu geſtatten, nachdem die verſchiedenen 
Burenkommandanten über die Friedensver⸗ 
handlungen berathen hätten. Brodrick ant- 
wortete verneinend. 


g. Die Brüder Lefebvre, die wegen ſchwe⸗ 
de Erpreſſung vor den Geſchworenen von 
nen angeklagt waren, weil fie den 

m ler Force gezwungen hatten, zu beftäti- 


Radenpernehmung geſtaltete den Prozeß zu füh 
Tie ber richten den Anklage gegen den ar 
le ausgeplündert habe. Selbit der Staats- aufgestellt werden. 
Fe erklärte, er finde das Verhalten der 


die Nachricht, daß ihr achtzehnjähriger Sohn 
in Jena geſtorben, und zwar merkwürdiger⸗ 


f in paeen Borce angerufen haben. Unter Eugenie Proß hinzuweiſen, welches gleich. 
Ebenen den Gerichtssaal. 


„Der Raub der Sabinerinnen“ wiederholt 


Konzert. und am Abend wird die Saiſon mit „Sieg- 
geſchloſſen. 


Die Reihe der zen Muſikverei fried, 
5 großen Muſikvereins-⸗Auf⸗ Stettin, 25. April. Die Vereinigung 
i delle tmurde z geftern mit Bachs H.][mehrerer Packete zu einer Poſtpacket⸗ 
N ffe en * se Adreſſe fit für die Zeit vom 11. dis einſchließ⸗ 
. ort gr r die J 
or der vorjährigen Wiedergabe geſagt lich 18. Mai im inneren deutſchen Verkehr 


3 À 5 | nicht geſtattet. 
hung fußſen lat. Rahmen einer Purani  — Bei der Aufführung des Luftfpiels 


—— . „Der Herr Senator“ im Bellevuethea⸗ 
| ther ausdrüdlichen Berſicherung dabifer am Sonntag Abend liegen die Haupt⸗ 
Iii Muſik in der 1 rollen in den Händen der Herren Heis ke, 
lig i eigenartige Schönheit offen [Goritz und Rohde, ſowie der Damen 
run teb man fih Baer y 8 gefangen Reinhardt, Trimbach und Winkler. Anı 
ide, on dem Eindruck der machtvollen Montag findet eine Aufführung von Suder⸗ ! 
fa und denen die meiſt zarter geſtimmten manns „Ehre“ ſtatt, in welcher Herr Gaſton Schwiegermutter ausſtieß. Plötzlich zog dann 
Fi, Ei Duette in fo enan Serni Marner vom Stadttheater in Hamburg als der Angeklagte das Schlachtmeſſer aus der 
EG iad a a Vervo 1 an 2 Robert“ gaſtirt. Sonnabend Abend und Manteltaſche und ging damit gegen die Frau Berlin, 25. April. Die neueſten 
imar mal das „Credo“ erfahren durch Sonntag Nachmittag finden die letzten Wieder⸗ los. Letztere warf ſich auf ein Bett und ihre Allarmnachrichten des „Bur. Reuter“ aus 
. forigeioiienan Sioi i Ghina ftellen fih, wie die „Nat. Itg.“ zuber- 
läſſig hört, als ſtark übertrieben heraus. Die 


$ holungen der „Reife um die Erde in 80] Mutter verſuchte, fie mit dem eigenen Leibe 
k * . pti Pap Tagen” — are game ER 8 = 3 5 — — — iedod en m 

Er i 77 75 £ — Dem Bernehmen na r dad) jeme Frau in Unterleib. as Angaben über öhnli icht3- 
it yo * au — eg Dar wi brand in Argentinien eine ſtarke Verbreitung Meſſer brach dabei ab und warf S. den 8 der 5 
dun ſich als eſchätbare Kraft für unſere gewonnen. Es ift deshalb wegen der An- Stumpf hinter den Ofen, wo die Schutzleute unbegründet, bis auf die politiſch belangloſe 
prangen bereits erproii und ſteckungsgefahr bei Behandlung der aus Ar- ihn ſpäter fanden. Die Frau erlag am folgen- Thatſache, daß am 19. und 20. d. Mts. in der 
been, bie ereungene Boff den F ige > 8 ee die Ton |feanzöfüchen. Gejandtichait, in Pering die 
ig eh, 75. atti „Vorſicht geboten. $ 5 en, angen, t at Wachtpoſten verdoppelt und die Truppen ton- 
Ue Ko . — Zwei geſchätzte Opernkräfte des Stadt- ſeinleiteten, wollte der Angeklagte heute nichts ſignirt waren. Als Grund für dieje Map- 

Dank — vortrefflichen Bildung das theaters, Iräulein Margarethe Brandes mehr wiſſen, ebenſowenig, wie er dazu ge⸗ regel kommen nur Rückſichten der Disziplin 
Sr V und Herr Julius Gribb geben am Dienftag, fonmen jet, das Meſſer zu gebrauchen. innerhalb des franzöſiſchen Kontingents in 

die Solopartien wie im Vorjahre be. den 29. April, Abends 8 Uhr, im großen]! Das Oſterprogramm des Marien» Betracht. Der Aufenthalt der Kaiferin-Regen- 
llt Mit den Damen Frau Geller, Saale des Konzerthauſes einen Lieder und ſtifts Gymnaſiums enthält diesmal tin im Jagdpark klärt fih durchaus harmlos 
iter und Frl. Mit uch ſowie Herrn Duetten Abend, womit ſich dieſe beiden be- ausſchließlich Schulnachrichten. Beſucht wurde auf. Es iſt bereits ein Edikt veröffentlicht, 
Tabl. Letzt S aa hier als guter Be. liebten Mitglieder des hieſigen Stadttheaters die Anſtalt am 1. Februar 1902 von 6860 wonach fie am 29. d. Mis. in den Palaſt 
. ter gelten — zeigte ſeine Ane dem vom Stettiner Publikum verabſchieden. Für Schülern (gegen 690 zum gleichen Termin zurückkehren wird. 

eee die oft gerühmte Klarheit. Der das Programm, das ungemein anregend zu des Vorjahres). Von der Geſantzahl ent- Aus Konitz wird berichtet, daß es ge 
au Geller-Wolter und Frl. Münch werden verſpricht haben * Konzertgeber fallen 529 (533) auf das Gynmaſium und lungen ijt, den Mann, der den Einbruch in die 

in dem lieblichen Hymnus des „Chrifte Lieder von Beethoven, Br , Sumperdind,|157 (157) auf die Vorſchule. Mit dem Zeug-TKonitzer Synagoge verübt hat, in der Perſon 
Foig Hören: HAB mi leider verjagt, i Loewe, Schubert, Schumann und Strauß niß der Reife wurden zu Michaelis 1901 6, des Baldenburger Poſträubers Akreſtat zu er- 
mich mit dem späteren Duett „Et in auserſehen. Ferner werden wir Duette von zu Oftern 1902 9 Schüler entlaſſen, das Zeug: nütteln. Er hatte fih am Tage des Einbruchs 
Dominum“ be ee eee Berger, Götz und Hildach hören. Möchte niß für den einjährigen Militärdienſt erwar. bei einem Glaſermeiſter nach örtlichen Ver⸗ 
Ienkbar erschien, obwohl die. Wiedergabe oni pei — a Ur eden Publitum 83 roa G ‚ma 1 22 hältniſſen erkundigt und wurde von dieſem 
re zu wi Be Aae a ne dur E zahlreiches n . Uer, denen 4 bezw. tugen, um ſſofort wieder erkannt. 
IN, Birtan e übrig ae e E wie gro W Allgepnein die S ſich einem praßfifchen Beruf zuzuwenden. Aus Liſſabon wird depeſchürt: Die Liſſa 
48 ir des wa f lendeten. ren bisherigen Wirkens entgcheiigenracht sr Feſtgenommen wurden zwei Per⸗ boner Tabakfabrik ijt abgebrannt. er 

eat enen Miänzend be. Jer Billetverkauf befindet fih in der SID. sonen. nämlih.rige Mate Die er. Werte 6 Arc Wei ber genlern fickt 
ep Ó toi ı der Chor des Prufil- Mufitalienhandlung. 8 Spange 8 Drei Per 1 2 — 3 
erden fO, welt es fid i Der Sek en dime find in Anlauf. dehnen ue rns Carre bat ſich bier ehnererſchen Wahlfreife an Stelle des ver 
gun Repetition handelte, Auf den neu- agen das Sıldnh iger Wilhelms I., die durch rünftterifchen Erfolg die Gut des orbenen; rhrn. b. ae 10 6045 
R Men Chor im „Credo“ wurde ſchon hin: Prägezeichen A. und B. und die Jahreszahlen Publikums ſchnell geſichert und das Lob über bisher Kaufmann WehlLelle en N 
Na dazu kam aber noch im „Sanctus 1976 1 d 1883. l idie hervorragende Leiſtungsfähigkeit komm Rittergutsbeſitzer v. d. Deden (Bele m 
ei; Dtiges „Dfanna“, das in der tadellosen RER ird di ittitrafelallgemein zum Ausdruck. Ganz beſonders Hofbeſitzer Bödecker⸗Aligſe (B. d. L.) 3918, 
8 n En * Geſperrt wird die Splittſtraße allgemein zum Au iainal-Freiheits⸗ Redakteur Thielhorn⸗Hannover (Sozd.) 5189 
ng kaum mehr die Schwierigkeit der Monat fit te natürlich die Original-Freiheits⸗ Reda 0 . s l 

Ay etei i für den durchgehenden | intereffiren ; etheilte St 1. Somit dürfte eine Stichwahl 
| N ng ahnen ließ. Um von dem Be auf etud einen Non t en Vornahme Dreſſuren. Unter dieſen erregt ungetheilte Stimmen. 9. Deck rforderlich 
f nur einiges wähnen, mag hinge- | Wagen und Meiterverfehr weg önigs⸗ B a afte Heiterkeit das zwiſchen Wehl und v. d. Decken e 

} en — > 2 eidfugirten Schlußchor von Putzarbeiten an den Häuſern Königs e 1 ee BE Ba. werben 
| Gloria“, das wuchtige „Sanctus“ und ſſtraße 4 und 5, ferner der von Jort a. rear des Herrn Maximilian Carré und eine 
| N freudig bewegten r „Et resurrexit”, ieg gene 28 „ el 9 a Ae Kunſtfertigkeit ng 250 1 — 2 
3 überaus wirkſam von den ihm voran- r ; ZF tes. „Soldatenpferd“ durch feine „militäriſche 0 * 2 Roggen 147, — 
; en Nummern abſticht. Dieſe beiden [ichliehlid; 16. Mai wegen 8 eren unter höchſt ergötzlicher Mit- genommen hat, verfügte die Regierung, 208 Wei $lap Dey he 186,00, Gerfie 128,00 bis 
À Bun n Chöre wurden in der Stimmung A er = Denen den Arbeſter Guter wirkung des Klown Buſto. Dieſe Dreſſur⸗ unter die e ee Gerſte und Kartoffeln 0 Be 155,00 bis —.— 

35 b — gehe ge en x ~ y ` N 4 1 > « i i . 3 —— 

3 der getroffen, das Tanftc Mofdmoeben ja Mordprozeh, gron Die Anklage vertritt neuheiten Befinden fich in dem beionders gas. gratte vertheilt wer Weltmarkipreife. 


S 25 i Aufſehen er- 

Dia ban ent“ Met einen Beleg fir Staats i ie Vertheidi⸗ ä ramm der Sonnabend⸗Vor⸗ Prag, 25. April, Großes Auf 

I pultus 2 lieferten einen Beleg für Erſter Staatsanwalt Pinoff, die Vertheidi⸗ erwählten Prog a dane e dee Ade A E reei dag We ang es el | 
Berlin in Mark per Tome inkl. Fracht, Zoll und 


PER Art 1 y tir erfolgt das „D „au muss 
een ene, Mus) be Xeg [und Sache fine find sur werben ber nenberpflichteten Hunſtradfahrer Truppe" der Gräfin Henriette Chotek, der jüngſten 
ee Roggen 149,75, Welzen 181.50. 
Liverpool. Weizen 179,25. 


feine Stiefel auszubeſſern. In der Wo n 
befanden ſich Fran und Scniögermutier dei 
Angeklagten, 

Mutter und noch eine andere Frau. Alle fünf letzt. Der Materialſchaden wird auf eine 
follen mit Stichelreden über Suckow herge⸗ Million Dollars geſchätzt. Das Feuer war 
fallen ſein, weil derſelbe keine Arbeit hätte an verſchiedenen Stellen der Stadt, wie man 
und einem Bruder zur Laſt fiele. Daraus vermuthet, durch be angelegt worden, um 


entwickelte ſich allmälig eine Zänkerei, bei der ſo leichter Diebſtähle ausfü u können. 
Suckow ſchwere Drohungen gegen Frau und — ausüben au Binnen. 
Keneite Nachrichten. 


Moskau, 25. April. Nach erſt jetzt 
hier eingetroffenen Meldungen entſtand die 
kürzlich in Batum ſtattgefundene Arbeiter⸗ 
revolte, wobei 30 ſtreikende Arbeiter erſchoſſen 
wurden, deshalb, weil auf den Rothſchild'ſchen 
Petroleumwerken über 400 alte Arbeiter ohne 
jeden Grund entlaſſen wurden. 

Sofia, 25. April. Mehreren Journa- 
liften gegenüber erklärte der Miniſterpräſi⸗ 
dent Danew, daß er vom Reſultate in Peters- 
burg außerordentlich befriedigt ſei. Es fei 
ihm gelungen, mit dem Zaren und dem Gra- 
fen Lambsdorf mehrere für Bulgarien ho 
wichtige Angelegenheiten zu erledigen und die 
Anleihefrage endgültig zu Gunſten Bul⸗ 
gariens zu regeln. 

Klerksdorp, W. April. Delarey 
und Schalk Burger haben die Stadt verlaſſen, 
um ſich zu ihren Kommandos zu begeben. 

Waſhing on 25. April. Der Depu- 
tirte Rewliles hielt geſtern eine ſcharfe Rede 
über den Philippinenkrieg und nannte den 
General Chaffee einen Feigling und Elenden, 
welcher den Namen des amerikaniſchen Volkes 
entehrt habe. N 

Waſhington, 25. April. Der Ge 
neralprofurator, welcher eine Unterſuchung 
über das Beſtehen eines Fleiſch⸗Truſtes an⸗ 
geordnet hatte, hat g dahin entſchieden, 
einen Prozeß gegen den Truſt anzuſtrengen. 
Er hat diesbezügliche Befehle an den Staats- 
anwalt in Chicago gegeben. 


Getreldepreis Sorte Sg) 

Awu BL ‚1002, but Flle Akne 
Getreide gezahlt in : 

Yen Stettin. ao. be Roggen 

t — 

ame —.—. Gerſte —— Hafer 


En rungen vom 24. April. 
! 2 Gch err — DA Roggen 
„ naher 150,00 


eit, 25. April. Nachdem die Nothlage N 
in piam Theilen Siebenbürgens den [Gerſte —.— bis Zu r 
Charakter einer förmlichen Hungersnoth an- | —.— 


I 


; io x 4 Sachverſtändige find zur Verhandlung er - A - ter der Fürſtin Hohenberg, der Gemah- 

icht verlangen konnte Auch die Tert fund ferner wir i iſche[ des Kapitän Davis. Dieſe produzirt fih auf Schweſter der z 1 : 
| Br a Heiler Fit Die hen ge — emes m 23 100, en e einer der Manege eingerichteten Fahrbahn Hin des Erzherzogs Franz Ferdinand, mit dem 
E ft. Das Orcheſter lotte hm ge x 


| - Odeſſa. Noggen 149,25, Weizen 166,50. 
y Lutheriſche Kirche (Vergſtr.): Kirche der en Standesamtliche Nachrichten. Miga, Roggen 104,50, Weizen 171,78 
| i y j Herr Prediger Borchardt um ; en 
dounements-Einladun . 1 e den tor 8 e ri ed a Gen a ute - 
Mf die Stettiner Zeitung“ phannistiofter: Eaa (Menfadt): — (Graben): ein Sehn: dem Arbeiter Berndt, Buchhalter ae, ee En G., 60 . 
em a dec Kinberbeil. u. Diatoutffen-Muftalt: | Herr Paftor Mans um 10% ihr oste, Acheter Balt, Sanger Banter, per Mal 60g. G. 6.10 2, per dun 6,20 


K Beicht Abendmahl Gärtner Schild, Schuhmacher Blankenburg. 5 
W050 eröffnen hiermit eig neues Abe e en. Aale . 8 Vine Fechter — Pieter f. B, ber Juli’ 6,20 G, 625 ®, 


für den Monat Mai auf de ene Ae 5. Dar Berne: Zar Nie: i F 
NM täglich erſcheinende Stettiner Paftor. Fabtaufe Herr Prediger Jahnke um 10 Uhr. mann 9 Seibel, Arbeiter Oat 607 et B. Stimmung ftetig. 
dei 8 Nachm. 2 Uhr Somiagsihute: Herr Lehrer Troihte.) Nadın. 2 Uhr Kindergottesbienit. yes ste: Mi 600 4 il. Börsen- Schluß Becktt. 
io tung mit 35 lg., mi Bringerlohn rangellſches Werelas hans, Ciifabethtr. 1 ee dae 0 (Hipon) r 24. April, Bör a A 
JJ. ̃ ER SF mm ET ET ET BET 
ere 5 re F F 
2 ommerensdorf: Eheſchlleßungen: — . 
rd a e aa a aeg Derr Paſtor Oünefeld um 9 Uhr. Maurergeiele Burghardt mit Fet Müller; Kaufmann iches Wetter 
Die Redaktion : Neumann mit alte: Voransſichtliches 


eld um 11 Ihr. 


j ; Fabianke. in x 1 
der „Stettiner — . Snaraklinie Gheleamnlina Eier Blaues maas. eee 1 E 
* —— Bapllſten⸗Kabelle (Johannisſtr. 4): Sonntag Nahm. 4 Uhr Verſauumlung im Evang A 
Kirchliche Anzeigen Herr Prediger Böhme um 9 ½ Uhr. Bereinshauſe (Ging. Wale er i bert en — . — Anh Sei ran eds: Arbeiter. schlägen. 
zum Sountag, den = a (Cantate): Herr 8 r mdi vn 77 5 > ý 1 A Saner ae 3 * 455 K ET TEA TE 
Schloßkirche: Ren te 7½ Uhr Verſammlung des Evaug. Bahnarbeiters Nehls; Kan - e 
N Nachm. 2 Kinder gottesdienſt. Sonntag Abend 7½ - 8 : Tochter des Arbeiters ler. 
i gohir be de Gelber un 10 0 ih. Abends She biblije 1 Unterredung: Herr Prediger ee in der en des 5 geb. 1 2 Sälie, geb. Winter; Stadt- Then 48 
| (tim biger 8 1 konffrmirten Sohne Dienten Abend 8 Uhr Versammlung des Enthalt⸗ geladen werden. wird Gerr Paſter Sohn des Kultusbeamten Roſenthal. BEN Beneſiz Eugenie Pross. 
„ er eaii: Derr Water Rattar) en, d f idr be e: Her, Cie, ora a den. 27. Apr 0a Nemliien- acheickten ans — a Kleine Breite. Graf Essex. 
4 Jatobi-Kirche: nenen EH i 5 Geboren: Ein Sohn: Paul Shit [Str aub der 
deer Dr. Sende um 10 übe. _ Brhdergemehne (Gvangelüices Werchtsheus, Bekanntmachung. (Glor bel = Maier Ya Bor 21 [Gen | fed 1 Fer 
i N ee „ Abe malt) Ging. Elitabethitr.): Wegen Putarbeiten an ben Oänlern e 4 ß n 1 dau Friederite] Kleme Preile, ah enone 
N se e : Pr Zoelkel um 4 Imr. i ittſtra Königs u y ? N B 
J ( . Bagere amb Duncan ach Sion. MS Imst, Sa mans Ph) G aofi ed, 
r 8 Nr Wibelftunde, Cing. Paffauer: |Yeiternertehr von Heute bis vorausfichtfich pm 24. Mai | SAtMslapitän Bertha Beggerow_ geb. Ziegs [otderg) | gang 


4 Mai m 8½ Ihr Morgens ſtatt. ſtraße: Herr Prediger Voellel. E ; 2 
> ——— Edangs. Bereinshans): Bethanien: Der Königliche Polizei⸗Präſident. 


Bock- Brauerei. 


Pw. ˙ — . ˙ SEES" 
N Sternberg 


f Brebiger Bärwaldt um 10 libr. Herr Paſtor Salzwedel um 10 he. v. Schroeter. — (Mecklenb.) l. Maschinen- u. Electr.- 
| €. Garuifon-Öemeiude Mahaira, ear Vater Galwad um TA ONE. aha | Stettin de DE. ppi 1002 -Teebn., -Werkmeist. Bin- Täglich: 
emeinde: E 2 . Lehrwer e. $ 
Masauni 70 Mr. im Srerzierbaufe neben a auger n r Bekaunntmachun 2 u 5 infisäten « Vorstellung. 
Ç e: z d e en . " z — m  - Theater- und Spez ttäte 
` lider 8 Derr Militär - Hülfsgeiß Rod. hr Kindergottesdienſt. — Mn ei en 28. April Th eater Sonnabend, den 26. April 1902: 
11 ih Rinbergottesbiennt en ee BE da aer a e ec 16. Mei b. Je, wegen deb auf den Bellevue = hat's erlaubt 
A JJ Tatinbenben Wabcuürtich gelperrt | conata; | Die Reife um Die Erde peoe P aN D 
Ri Mezger uch an 10% Mr. Ereimanushern Gee 2. 2 Tr.): Der Königliche Polizeipräfident, Kleine — in 80 Tagen. Schwanl N ek 000 K 
i 2 v. Schroeter. ten Male: 
ee ee e en enen „Em, die gelte um ie Gebe | Wafer Junge oder 100 000 Kl. 
Da a Mac ber enden Beige ud Mbenbwaht) (e Raa der Predigt Beihte mb Mendmahl.) Bekanntmachung. alen pric) in 80 Tagen. N et von Jol. Ebner. Mut von R. Thiele. 
Vrebiger Sabre um 3 c ber Pritiget ur N BE Er 8 n Auen s, Erſtklaſſiges A 
Preti Pd ERN ati as. Kleche (Bredow): r * e * srl Der Herr Senator. Anfang 8 Uhr. — Anfangs 
een e ud ede) ferr Prediger Ccnveber mm 1d mr: Gate, zun Borfieher- der genammien Konmmfionr Montag : Die Ehre Entree 28 Pig. die e dieter Diap 50 Pie, 
I xxx v Alte A ES ue Ahr. ae 25 Etz ref 75 Pie 
f n S0 fer um 1 lihr S PO Bap e a RER pe Der agiſt rat. se Kobert — G. Marner v. Stadttheater in Hamburg a G. 
r Schäfer um 10 ihr. l Mas e e Run BR nit 3 ; i F 


Gothaer Lebensversicherungsbank. | 
Verſicherungsbeſtand am 1. Februar 1902: 810 onen art, +a ankfon emi 
A E a A = Dart, 
2 ĩðͤ b ea ee rari | 
N CREFTIIFALLILEIT) | 
4 25. Stettiner 
Jubilaums-Pferde- Lotterie. ® 
Ziehung am 6. Mai 1902. 
Looſe à 1 % find zu haben bei I. Grassmann, Breite- 
ſtraße 41 — 42, Kaiſer⸗Wilhelmſtraße 3 und Lindenſtraße 25. 


udwig Rode val d, Fallenwalderſtr- 117, 1. 
15 Equipagen und 100 Reit- und Wagenpferde. Zuſammen 
SO esse 000002000000000 


Ostseebad Misdroy, 


Villa „Am Meer“ 


Einzige Familienpenſion 


i unmittelbar am Strand 
mit voller Ausſicht auf die See, vorzüglichen Betten 
und Verpflegung. gt. Anfragen zu richten an 

n 


jor n. D. Sehlenther. 
Durch den Tod meines Mannes genöthigt, möchte 


ich meinen Gaſthof, den wir 27 Jahre ge⸗ 


führt haben, am liebſten ſogleich, verkaufen.] Hauptgewinne: 
5 gute Lage des Grundſtücks bietet auch für ein 


BE, 


lonial⸗ und Materialtwanzengeihäit ſehr günſtige 
i ahlung ca. 17 = 
us ſichten. Anzah rau P. Ulrich, 


Schlawe J. Pomm., Bahnhofitrafe. 


mianen für Sienen, unt Geje 
Fehlamationen em 


fte, Zahlungsbefehle werden billig gefertigt 
. (lifabethftrafe 47, 1 Tr. r. 


ER Feldbahn, 


bestehend aus losen Schienen, Stahl- 
sch wellengleis, Weichen u. Hipp- 
lowries, billig — auch geteilt — ab- 
zugeben; Eventl. Vermietung. Of. sub 
8. W. 24 and. Exped. d. Ztg., Kirchplatz 3. 


5313 Gewinne, 


2 — | 
Suche Abnehmer 


hochfeinen 
Spargel 


von 4 Morgen neu angelegten 
Spargelbeeten für den ganzen 
Stich der Saiſon bei täglicher 
Abnahme. 


Gustav Kaeding, 
Gr.-Satspe B. 
bei Seeger (Bomm.). 


GROSSER 
coden 

STAULLER. us 
OCEANE 


Weltkarte 
anug 
p LINIE 


Directer deutscher Post- $ 
und Schnelltampfer-Dienst. 


N x 
„ GROSSER 
ODER 
STILE 
OCEAN ` 


Die f 
a 
G8 Schilfe-dsrunter 
3k dampfer-mit einem Gesammt 
m haltun 668,000 Registertonnen 


"Raümin 68 
miniin GANZEN Erdball. 


3 


orrä SUR 
Alu 


e y 


arfünt ü 
irolse.Ucean 


x 


AA 


4 
77 


Frische Gurken, 
Waldmeister 
u. Ananas- Erdbeeren, 
garnirten Lipiauer Käse, 
fi. Fromage de Brie, 
ff. Rauchaal, 
Kieler Bücklinge 
u. Sprotien, 
frischen Rauchlachs, 
Pökelzungen 


i empfehlen 


N Less 4 


Mönchenstrasse 1, 
EINEN 


Specialhaus für Papier- 


Nähere Auskunft ertbeilt 


Hamburg -Amerika Linie, Abtheilung Personenverkehr. Hamburg, Dovenfeth 18- 24 


In Stettin: R. Mügge, Unterwiek 7. 


222. — 295 


R — 
Bahnstation, Post-, Telegraphen- und Telephon- Amt ; 
Frequenz 1901: 8626 Personen. WKurzeit: 1. Mai bis 30. September, Vom 
1. bis 15. Mai und vom 1. September ab ermässigte Bäderpreise. Für die vom 1. September ab Ein- 
treffenden halbe Kurtaxe, 5 
Alkalisch - salinische Eisensäuerlinge, 


1 Glaubersalzquelle, Molken, 


Baer: Natürliche kohlensaure Stahlbäder, Eisenmineral-Moorbäder, 
und Tederwaren. nstliche Kohlensaure Bäder (System: Fr. Keller), Fiehtennadelextrakthäder, 
— 8 na . Wannenbäder. 
Glasbilder, 3 m Neubau des Albertbades: sämmtliche für das Wasserhellverfahren 
> öth E 7 - 

Cabinetſormat, ſchon von 50 Pfennig an. C römische Bäder, russische Dampfhäder, Massage, 
i Glasbilder, Reichbewaldete ‚schöne Umgebung von 500—777 m Höhenlage. Die Parkanlagen gehen 

Viſitformat, ſchon von 25 Pfennig an. unmittelbar in den Wald über. Quellwasserleitung, Kanalisation, elektrisches Licht. - 
{ Kingbilder, u Neuerbautes Kurhaus; tägliche Konzerte der Königl. Kurkapelle, gutes Theater, Künstler- 


Cabinetformat, ſchon von 50 Pfennig an, 

d ſehr hübſche neueſte Muſter, beſonders 

auch für Einſegnungsgeſchenke. 

; Ringbilder 3 

Viſitformat, ſchon von 25 Pfennig an, & 

große Auswahl, beſonders auch für Ein⸗ 
ſegnungsgeſchenke. ó 

Photographien, Bilder eto. 

d nach den berühmteſten Kunſtwerken bez 

deutendſter Meiſter, größte Auswahl. 


Radfahrplatz, ‘Spielplätze für Lawn-Tennis und für Kinder. 

Protestantischer und katholischer Gottesdienst. 

Besondere Erfolge bei Blutarmuth und Bleichsucht, Fettsucht, Gicht 
Rheumatismus, Frauen krankheiten, bes. Exsudate, chron. Nervenleiden, besonders Nervenschwäche 
3 Neuralgien und Lähmungen, chron. Herzleiden, chron. Magen- und Darmkatarrhen, Darm- 
räghei 

Prospekte postfrei durch die 

eo 

Königliche Bade-Direetion. 


Jas erste Idonrba 


NZE 


der Welt 


Rahmen, FRA NSBAD 
Viſitformat, Zinkguß, von 28 Pfennig an. € } 
@ Ral A besitzt die stärksten Elsenduellen, reine alkalische Glaubersalzwässer und Lithion- 
Gabi anmen, säuerlinge, ferner die kohlensïurereichsten Stahlbäder, Mineralbäder, Gasbäder und 
Q Sabinetformat, Zinkguß v. 45 Pfennig an. g Mineralmoorbäder. Das städtische Badehaus und 3 Privatbadeanstalten entsprechen an 
@ Rahmen, 9— 1 und Eee, Einrichtungen allen modernen Anforderungen. 
echte ſitformat, U. 5 94 ellanzeigen: Bintermuth und Bleichsucht, Allgemeine Ernährungsstörungen, Serophu- 
chte Bronce, Viſitformat, v. 50 Pfennig an. lose, chronische Magen- und Darmkatarrhe, Bronchialkatarrhe, Blasenkatarrhe, habituelle Stuhl. 


Rahmen, echte Bronce, Cabinetformat, 
von 85 Pfennig an. 


Rahmen, echte Bronce, Boudoir, Proz 
menade⸗ und Prinzeßformat. 


Moraſtänder, Viſitformat, v. 8 Pfennig an. 

È desgl. desgl. Cabinetformat v. 15 Pfennig an. D) 

Mignonrahmen, Paſtellbilder, etc, ete, 
empfiehlt: 


R Grassmann, 


Breiteſtr. 2, 
Lindenstr. 25, Kaiſer⸗Wilhelmſtr. 3, 


verstopfung, Anschoppung der Unterleibsorgane etc. Chronische Nervenkrankheiten, Nerven- 
schwäche, Hypochondrie, Hysterie, Rheumatiemus, Gicht, Exsudate, Frauenkrankheiten, Un- 


fruchtbarkeit und Schwächezustände.. Die kohlensäurereiohen Stahlbäder neuerdings 
erprobt bei Herzkrankheiten. 7 
. 


Saison vom 1. Mal bis 30. September. 
PROSPECTE GRATIS. 
Jede Auskunft ertheilt das Bürzermeisteramt als Curverwaltung. 


Lothringer Rot- u. Weissweine 


in Kiſten von 15 Flaſchen an zum Preiſe von M 15,50 ab incl. Verpackung, ſowie in 
20 Ltr. an, zum Preiſe von 60 Pfg. per Btr. ab, verſendet frauko R 


E. Hennequin, Weingroßhandlung, Metz. 


OO See Preisliſten zu Dienſten. 


EA AA A AA À. A A å AA A Vertreter, welche hauptſächlich die Privatkundſchaft beſuchen, geſucht. 


<4 B 1 i t Pr >» a * — — = 52 2 5 — | 
2 de Rathgeber für Frauen 


empfiehlt > 
R. Grassmann, » 
; 7 hochwichtige Erfindungen, patentirt und preisgekrönt, er und üdlich, nu 
1,20 Mk. . Ah t e 
» 


Breiteſtraße 42, Lindenſtraße 25, 
Wwe. E. Schmidt, Sers sw., Nitterſr. 40, 
vV VNN 
en. Ehren-Preise, 


Kaiſer⸗Wilhelmſtraße 3. 
Verſandhaus Hygien. Artikel. Katalog verſchl. 20 Pf. 


Goldene Meia Engros. — Export. 
werd i ik- i 
— u m be ae Musik-Autoritäten den Fabrikaten der renommirtesten Weltfirmen gleichgestellt, sind aber im Verhältniss zu diesen Wesent- 


A 
ken ae n sowie Geschmack der Ausstattung und speziell der Dauerhaftigkeit, stehen die- 


Bei 30jähriger Gars atie empfiehlt dieselben unter den denkbar coulantesten Bedingungen von Mk, 425.— ab bis Mk. 1500.— in allen Grössen 


en Die Pianofortefabrik E. Herzog. 


Verkaufsmagazin: Grosse Wollweberstrasse 30, I. Tel. 1517. 


AAA 


206. Königl. Prenup. Klaffenlotterie. 

4. Klaſſe. 11. Ziehungstag, 24 April 1902. Vormittag. 

Nur die Gewinne über 232 Mk. ſind in Klammern 
beigefügt. (Ohne Gewähr. A. StM. f. 3.) 
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206. Röntal. Preuß. Klaſſenlotterie. 
4. Klaſſe. 11. Ziehungstag, 24. April 1902. Nachmittag. 
Nur die Gewinne über 232 Mk. ſind in Klammern 
beigefügt. (Ohne Gewähr. A.⸗St.⸗A. f. Z) 
169 269 (500) 416 83 (1000) 61 548 (500) 778 1060 
249 429 31 83 596 765 (500) 892 72 2001 jr 34 214 
80 324 50 616 81 769 918 94 3213 44 334 442 544 
(3000) 48 802 32 954 74 4042 73 149 216 85 881 
406 520 90 625 67 5167 (500) 76 802 537 626 712 
29 85 948 62 6054 178 207 26 300 32 781 60 804 
en EN 246 842 44 422 508 (3000) 
256 337 897 9049 178 (500 3 
529 921512 019 98 ( 5 
10 47 140 (500) 808 408 88 (500) 675 779 (1000) 858 
63 80 (500) 11091 198 202 556 (500 75 825 28 980 
500) 12005 226 834 447 505 671 (3000) 919 13121 
18 (3000) 619 843 52 86 984 14159 680 57 732 
15090-107 74 79 285 400 (1000) 749 918 14 21 16062 
188 95 (500) 294 814 62 419 817 31 99 983 88 17168 
856 99 428 78 562 (500) 910 18015 62 091 118 71 211 
(500) 17 810 29 (500) 503 (1000) 612 19023 (1000) 160 
68 829 557 628 805 (1000) 86 
20132 210 831 60 64 77 674 781 810 21059 172 
(10690) 426 (500) 34 (500) 50 87 615 86 766 (500) 892 
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